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den sozialistischen Produktionsver
hältnissen, der kameradschaftlichen 
Zusammenarbeit und der gegenseiti
gen Hilfe beruht. Entscheidende po
litische Grundlage der p. E. ist die 
Macht der Arbeiterklasse im Bünd
nis mit der Klasse der Genossen
schaftsbauern, der sozialistischen In
telligenz und den anderen werktäti
gen Schichten. In der p. E. zeigt sich 
die neue Qualität der gesellschaftli
chen Beziehungen im Sozialismus. 
Sie kommt im immer engeren Zu
sammenwirken aller politischen 
Kräfte unter Führung der Arbeiter
klasse und ihrer marxistisch-lenini
stischen Partei bei der Gestaltung 
der entwickelten sozialistischen Ge
sellschaft, im ständig sich entwik- 
kelnden Bündnis der Arbeiterklasse 
mit den Genossenschaftsbauern, der 
Intelligenz und den anderen werktä
tigen Schichten, in der Tätigkeit des 
sozialistischen Staates und der Ent
faltung der sozialistischen Demo
kratie, vor allem bei der Realisierung 
der Hauptaufgabe in ihrer Einheit 
von Wirtschafts- und Sozialpolitik, 
zum Ausdruck. Die p. E. ist eine 
wichtige T rieb kraft der Entwicklung 
der sozialistischen Gesellschaft, die 
einen wesentlichen Vorzug des So
zialismus gegenüber dem Kapitalis
mus darstellt. Voraussetzung der 
Entwicklung der p. E. ist die wach
sende Führungsrolle der Arbeiter
klasse und der marxistisch-leninisti
schen Partei. Die p. E. entwickelt 
sich in dem Maße, wie mit der Ge
staltung der entwickelten sozialisti
schen Gesellschaft die Beziehungen 
der einzelnen Klassen und Schichten 
zur Arbeiterklasse und ihrer Partei, 
zum sozialistischen Staat und unter
einander immer enger werden und 
das sozialistische Bewußtsein das 
Handeln der Werktätigen, ihre ge
sellschaftliche Aktivität zunehmend 
bestimmt. Die ideologische Grund
lage für die Entwicklung der p. E. ist 
der —*- Marxismus-Leninismus, der 
immer mehr zur Weltanschauung 
des ganzen Volkes wird. So vollzieht

sich ein Prozeß, in dem sich das 
Bündnis zwischen den Klassen und 
Schichten ständig vertieft. Dabei gilt 
es zu beachten, daß im Sozialismus 
noch unterschiedliche Formen des 
gesellschaftlichen Eigentums an den 
Produktionsmitteln bestehen: das 
Volkseigentum und das genossen
schaftliche Eigentum. Die Produ
zenten haben noch eine unterschied
liche Stellung in der gesellschaftli
chen Organisation der Arbeit; unter
schiedlich sind das Vergesellschaf- 
tungs- und Organisationsniveau. 
Daraus ergeben sich die wesentli
chen Unterschiede zwischen den 
Klassen und Schichten.
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polytechnische Bildung und 
Erziehung: Wesenszug der soziali
stischen —► Bildung und Erziehung 
der heranwachsenden Generation 
und wichtiger Bestandteil der sozia
listischen —*• Allgemeinbildung. 
K. Marx bezeichnete sie als einen 
wesentlichen Bestandteil der Erzie
hung der Persönlichkeit: »Polytech
nische Ausbildung, die die allgemei
nen Prinzipien ailer Produktions
prozesse vermittelt und gleichzeitig 
das Kind und die junge Person ein
weiht in den praktischen Gebrauch 
und die Handhabung der elementa
ren Instrumente aller Arbeits
zweige«. (Marx, MEW, 16, S. 195) 
W. I. Lenin und N. K. Krupskaja 
haben die gesellschaftliche Notwen
digkeit der p. B. aus den Bedürfnis
sen und der Entwicklung der soziali
stischen Industrie abgeleitet und da
mit die von Marx entwickelte Be
gründung für den gesetzmäßigen 
Ursprung der p. B. aus der Natur der 
großen Industrie unter den Bedin
gungen sozialistischer Produktions
verhältnisse weitergeführt. Die p. B. 
leistet einen bedeutsamen Beitrag 
zur Entwicklung sozialistischer Per
sönlichkeiten mit einer hohen wis
senschaftlichen Bildung, einem ent-


